










am Coosan Point oder in der Hodson Bay am Lough Ree zu Wasser 
gelassen werden. Die Bereiche werden gewechselt, damit die Boote 
jeden Tag in einem anderen Bereich fischen können. Dadurch wird den 
Anglern Abwechslung geboten. Nehmen beispielsweise 150 Boote teil, 
würden am ersten Tag 50 in Athlone in den River Shannon ausfahren, 
für 50 würde ihre Angeltour in der Hodson Bay beginnen und 50 
Bootsbesatzungen würden vom Coosan Point aus an einer beliebigen 
Stelle des Lough Ree fischen.

Teilnehmer können der Auslosung zwar gerne beiwohnen, dies ist 
jedoch nicht unbedingt erforderlich, weil die Informationen am 
darauffolgenden Tag auf der Festival-Website bekannt gegeben werden. 
Dort erfahren Sie auch, wo die Boote zu Wasser gelassen werden und 
in welchem Bereich Sie am jeweiligen Tag fischen.

Es wird täglich von 10 Uhr bis 16 Uhr gefischt, und jeder Angler ist 
selbst dafür verantwortlich, dass sein Boot um 10 Uhr im Wasser und 
startklar ist. Teilnehmern wird empfohlen, für das Zuwasserlassen ihres 
Bootes reichlich Zeit einzuplanen. Der ursprünglich für die Rückkehr 
festgelegte Zeitpunkt gilt auch, wenn ein Boot verspätet gestartet ist.

Boote können auch an anderen Stellen des Sees zu 
Wasser gelassen werden, müssen sich jedoch am für 
das Festival offiziellen Start einfinden, um dort die am 
jeweiligen Tag zu verwendende eindeutige Markierung 
abzuholen und Boot samt Zubehör zur Inspektion zur 
Verfügung zu stellen.

Am Start gibt ein Kontrolleur für die einzelnen Bootgruppen ein Signal, 
woraufhin das Angeln sofort beginnen kann. Es wird sechs Stunden 
lang gefischt, und die Boote müssen sich zum angekündigten 
Zeitpunkt wieder am Anlegeplatz einfinden, und zwar mit eingeholtem 
Köder.




